Referate und Rezensionen. — Enntomologische Nachrichten. Al 


und klare Zusammenfassung; dieses interessanten wie praktisch wichtigen Stoffes 
dürfte vielen willkommen sein. 
Dasselbe Heft enthält noch weitere vier wichtige phytopathologische Vor- 
träge. Hoffentlich erscheinen die nächsten Hefte recht bald. 
Dr. Anton Hermann Krauße, Asuni (Sardinien). 


Prof. J. Roubal, Dv& nových Staphylinidu. Act. Soc. Ent. Bohem. 
1910, p. 99, 100. 


Beschreibung von Lesteva Zolotarevi n. sp. (aus der Verwandtschaft von 
L. fontinalis Kiesw. und L. luctuosa Fauv.) aus dem Kaukasus und von Euryalea 
murina Er. var. Demaisoni nov. von Zypern. 

Text böhmisch mit deutschem Auszug. HFE 


Dr. R. Stäger, Neue Beobachtungen über das Mutterkorn. Zentral- 
blatt für Bakteriologie, Parasitenkunde und Infektionskrankheiten. 
E27. 1910, p. 67 ff. 


Interessant für den Entomologen ist die Mitwirkung der Insekten bei der 
Clavicepsinfektion in der freien Natur. Von Käfern beteiligen sich dabei nach 
den Beobachtungen des Verfassers durch Uebertragung der Pilzsporen auf die 
Grasblüten: Rhagonycha fulva und Podabrus alpinus. a 


Prof. J. Roubal, Die Coleopterenfauna von Lithuanien. Revue Russe 
d’Entom. X, 1910, p. 195ff. 


Aufzählung der vom Verfasser in der Umgebung von Bielostok, Bieloviezh, 
Landvarovo, Vilna gefundenen Coleopteren mit Beschreibung einer neuen Art: 
Orypturgus Maulei (aus der Verwandtschaft des Orypturgus pusillus Gyl.). 

Text russisch mit deutschem Auszug. H 


Entomologische Nachrichten. 


Die große paläarktische Coleopterensammlung von J. Schilsky mit 
8181 Arten in 107814 Exemplaren, darunter die Typen von etwa 500 Schilskyschen 
Spezies und zahlreiches sonstiges typisches Material ist in den Besitz des König). 
Zoologischen Museums in Berlin übergegangen. Die Sammlung enthält 
u. a. die Belegstücke der von Schilsky in 17 Bänden des Küsterschen Werkes 
„Die Käfer Europas“ (Band 30—46, 1894—1910) bearbeiteten ÜOoleopteren aus 
den Familien bzw. Gruppen Dasytinae, Anobiinae, Bostrychidae, Qisidae, Sphindidae, 
Mordellidae, Bruchidae, Rhymnchitinae, Apoderinae, ferner der Gattungen Apion, 
Phyllobius und Polydrosus. Wie Prof. H. J. Kolbe in der „Deutschen Entom. 
Zeitschr.“ 1911, p. 108, sehr richtig hervorhebt, „stellt die Schilskysche Sammlung 
ein Stück nationaler wissenschaftlicher Arbeit dar, die nunmehr von 
Staats wegen vor dem Schicksal bewahrt bleibt, aufgelöst zu werden, wenn sie 
in Berlin bleibt, und in private Hände zu kommen und schließlich zugrunde zu 
gehen, oder aber ins Ausland verkauft zu werden und ebenfalls in unverläßliche 
Hände zu geraten. Denn diese in vielen Tausenden von Belegstücken zu wisseu- 
schaftlichen Publikationen gehörigen Exemplare sowohl neuer wie bekannter 
Arten müssen zusammenbleiben und für die Zukunft konserviert werden.“ — Ob 
alle Museen diesem Grundsatze folgen? Man hat kürzlich Gerüchte vom Gegen- 
teil vernommen. Selbst das Auftauchen solcher Gerüchte, von denen man an- 
nehmen muß, daß sie erheblich übertrieben oder völlig grundlos sind, ist schon 
bedanerlich, und gibt Veranlassung zu vielleicht unbegründetem Mißtrauen gegen 
das betroffene Institut. | 

Prof. Dr. P. Bachmetjew, Sofia, ist zum Direktor der neuen entomo- 
logischen Versuchsstation in Taschkent (Turkestan) ernannt worden. 
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K. B. Coolidge ist vom Nationalmuseum in Santiago (Chile) als Arachno- 
loge berufen worden. 

C. B. Hardenberg wurde zum Staatsentomologen von Transvaal ernannt. 

H. Skinner, der langjährige Herausgeber der „Entomological News“ in 
Philadelphia hat mit Ablauf des Jahıes 1910 sein Amt niedergelegt. An seine 
Stelle ist Ph. P. Calvert, der bisherige zweite Redakteur getreten. Für diesen 
wurde E. T. resson zum stellvertretenden Herausgeber gewählt. 

An dem Biologisch-Landwirtschaftlichen Institut in Amani 
(Usambara, Deutsch-Ostafrika) werden von diesem Jahre ab Unterrichtskurse ab- 
gehalten. Es werden u. a. tropische Tierseuchen und ihre Ueberträger (Tsetse- 
tliege usw.) sowie Schädlinge der Kulturpflanzen behandelt, 

Die bulgarische Regierung will an ihren landwirtschaftlichen Versuchs- 
stationen in Sofia, Rustschuk, Sadowa und Plewna je einen Entomologen an- 
stellen. 

In Sofia will die bulgarische Entomologische Vereinigung eine 
Zeitschrift herausgeben (Text in bulgarischer Sprache mit deutschem Auszug). 

Das Ungarische Nationalmuseum hat im Jahre 1909 einen Zuwachs 
von 46936 Insekten, darunter 16591 Käfer, erhalten. 

Prof. F. Wachtl wurde zum Hofrat ernannt. 

Gunnar Kristensen, Naturalist, Harrar, Abessinien, sammelt und verkauft 
Insekten aller Ordnungen. 

Der Entomologista Brasileiro, Zeitschrift für Entomologie und Hühner- 
zucht, in St. Paulo hat sein Erscheinen eingestellt. 

H. A. Joukl 7 6. Dezember 1910 in Ziskov- Prag. — F. Wachsmann 
T 17. Oktober 1910 n Budapest. — Prof. Dr. W. Meyer 7 17. Dezember 1910 in 
Mera — E. C. Reed Yin Concepeion (Chile). — A. Giron y 5. Dezember 1910 in 
Brüssel. — Dr. A. Cuntz ý in Wiesbaden. — M. Mieg 7 u Mülha n (Els.) 
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